
Annika	Wilmes	

Zur	Person:	
32	Jahre,	ledig,	keine	Kinder	
Im	Alter	von	6	bin	ich	mit	meinem	Papa	nach	5	Jahren	in	Afrika	wieder	zurück	 
nach	Deutschland	und	ins	schöne	Tübingen	gekommen.	Durch	Großeltern,	Schule	 
und	gute	Freunde	fiel	es	nicht	schwer,	das	schöne	Tübingen	nach	und	nach	fest	ins	Herz	
zu	schließen	und	eine	Heimat	zu	finden.	 
Gewohnt	habe	ich	auf	dem	Sand,	in	Bühl,	zum	Auslandsstudium	in	Boston,	am	
Marktplatz	und	nun	wohne	ich	in	der	Gartenstraße.	

Ausbildung	und	Beruf:	
Grundschule	(Winkelwiese)	und	Abitur	(Kepi)	in	Tübingen;	Studienabschluss	an	der	
Eberhard	–	Karls	–	Universität	Tübingen	in	AmerikanisWk	und	PoliWkwissenschaX;	 
viele	Jahre	nebenher	in	der	Gastronomie	gearbeitet,	seit	2016	arbeite	ich	leidenschaXlich	
gern	als	Hausleitung	des	Ronald	McDonald	Haus	Tübingen	und	helfe	Familien	schwer	
kranker	Kinder.	

Engagements	und	Hobbys:	
• Mitglied	der	Tübinger	Liste	e.	V.	und	im	d.a.i.	Tübingen	
• Neben	Beruf	und	Tübinger	Liste	freue	ich	mich	über	ein	gutes	Buch,	finde	Reisen	schön	
und	verbringe	gerne	Zeit	mit	meinen	Freunden	–	gerne	auch	mal	bei	einem	
gemütlichen	Glas	Wein	auf	dem	Tübinger	Marktplatz.		

Mein	Tübingen:	
Ist	Jung	und	Alt,	weltoffen,	internaWonal	und	schwäbisch,	progressiv,	diskussionsfreudig	
und	mit	Neckar,	Altstadt	und	den	vielen	Plätzen	und	Grünflächen	einfach	wunderschön.	

Was	ich	für	Tübingen	erreichen	möchte:		
Dass	Alt	und	Jung	in	Tübingen	gleichermaßen	gut	und	gerne	leben,	und	dass	wir	uns	
endlich	Gedanken	zu	unserer	Platanenallee	machen.	

Was	ich	am	liebsten	täte	wenn	man	mich	ließe:		
Die	Altstadtsatzung	angehen,	damit	sie	zu	den	heuWgen	Bedürfnissen	von	Tübingen	
passt.


